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Die Gemeindevertretung 
der Marktgemeinde Senftenberg 

sowie alle Vereine und Institutionen 
wünschen der Bevölkerung 

ein  gesegnetes Weihnachtsfest 
und Prosit 2013!
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Standesamt

Redaktionsschluss für Senftenberg aktuell 1/2013 ist
Montag, 11. März 2013. 

Es erfolgt keine gesonderte Benachrichtigung.

Die Weihnachtszeit bzw. der 
Jahreswechsel sind auch 
Anlass um Danke zu sagen. 
Danke sagen will ich meinen 
Mitstreitern in der Gemeinde, 
die gerne bereit sind für die 
Gemeinde zu arbeiten. Dan-
ken will ich aber auch den 
Mitarbeitern in Kanzlei, Bau-
hof für ihre konstruktive Arbeit, 
wie auch den Verantwortlichen 
in Schule und Kindergarten für 
ihr engagiertes Wirken.
Viele unserer Vereine sind 
auch Visitenkarte unserer Ge-
meinde, was ich auch nicht 

unbedankt lassen möchte.
Alles erdenklich Gute zu den 
bevorstehenden Feiertagen, 
Prosit 2013.

Ihr Bürgermeister
Karl Steger

Sehr geehrte 
 Mitbürgerinnen und 
Mitbürger!

Am 8. Jänner, 5. Februar und 5. März findet ab 14 Uhr im 
Gemeindeamt Senftenberg der Bausprechtag mit dem Amts-
sachverständigen für das Bauwesen, Herrn Ing. Gottfried 
Zeininger und dem Baureferenten der Marktgemeinde Senf-
tenberg, Herrn Vizebürgermeister Helmut Pilz statt. Um An-
meldung wird gebeten. 

bausprechtage

Geburten 
Mario Georgian Olteanu, Senftenberg, 

Altau 23 Top 6 11.10.2012  

Valentin Martin Tiefenbacher, Senftenberg, 

Priel 47 27.10.2012 

Miriam Greil, Senftenberg, Priel 75 31.10.2012

Valentina Louisa Fahrngruber, Senftenberg, 

Priel 59 05.11.2012 

Bianca Krtek, Senftenberg, Priel 64 27.11.2012 

Eheschließungen 
RegRat Ing. Horst Camerloher und Helene Pondorfer,

Senftenberg, Unterer Markt 52 09.11.2012

Sterbefälle 
Leopold Müller, Imbach, Pointgasse 22 01.10.2012 

Franz Hipp, Senftenberg, Schwarze Wand 5 27.10.2012 

Gustav Alexander Merckel, Senftenberg,

Altau 31 29.10.2012 

Margareta Aloisia Frenslich, Senftenberg, 

Oberer Markt 24 02.11.2012 

Ludwig Böhmer, Senftenberg, Im Winkel 5 19.11.2012

Josef Kreuzer, Imbach, Hofstatt 23 09.12.2012

Wir gratulieren
70. Geburtstag
Erika Kienbacher, Senftenberg, Oberer Markt 20

Helga Blauensteiner, Imbach, Weintalgasse 2

75. Geburtstag
Franz Seiler, Imbach, Pfeningberg 32

Anna Hammer, Imbach, Pointgasse 5/1

RgR Ing. Bernhard Schweiger, Senftenberg, 

Neuer Markt 35

80. Geburtstag
Hermine Bogulak, Senftenberg, Priel 25

Pfarrer i.R. Mag. Anton Merli, Senftenberg, Kirchenberg 8 

Generalmajor i. R. Josef Klamminger, Senftenberg, 

Schulgasse 5

Leopoldine Jelinek, Imbach, Pointgasse 1/4 

85. Geburtstag
Auguste Mayr, Senftenberg, Unterer Markt 3

Hermine Auer, Senftenberg, Oberer Markt 14

Elfriede Illetschko, Senftenberg, Bergweg 3/2 

Goldene Hochzeit
Margarita und Karl Zeilinger, Imbach, Mitterweg 2

Weihnachtsurlaub: 24. Dezember bis 2. Jänner 2013
Semesterferien: 4. Februar bis 8. Februar 2013

Ordination Dr. Andrea Leitner-nuhr

Impressum: Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Senftenberg. 
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Karl Steger.

Herstellung:  Druckhaus Schiner, Krems. UW 714. Gedruckt nach den Richtlinien 
des Österreichischen Umweltzeichens „Schadstoffarme Druckerzeugnisse“

Briefmarken
Für jene Bürger, denen es noch nicht bekannt ist, Briefmar-
ken können am Gemeindeamt bezogen werden.    

Forstpfl anzenaktion 
Bestellungen für die Frühjahrsaufforstung können bis 28. 
Februar 2013 beim Gemeindeamt Senftenberg angemeldet 
werden. 
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Die niederösterreichische So-
zial- und Familienlandesrätin, 
Mag. Barbara Schwarz, stat-
tete dem Nuhr Medical Cen-
ter einen Informationsbesuch 
ab. Sie wurde von Univ. Prof. 
Dr. Martin Nuhr und Gattin 
Mag. Mayra Nuhr willkom-
men geheißen. Seitens der 
Marktgemeinde Senften-
berg begrüßten Bgm. Karl 
Steger und Vbgm. Helmut 
Pilz die prominente Landes- 
politikerin. 

LR Schwarz zeigte sich von 
den Einrichtungen im Senf-
tenberger Gesundheitszen-
trum sichtlich beeindruckt 
und nutzte den Besuch auch 
zu informativen Gesprächen 
mit den anwesenden Gästen 
des Hauses und den vorwie-
gend weiblichen Mitarbei- 
terinnen.

Der Senftenberger Vizebür-
germeister Helmut Pilz feier-
te mit vielen Weggefährten, 
Freunden, GR- Kollegen, Ver-
einsvertretern und verwand-
ten seinen 70. Geburtstag.  
Der Imbacher begann 1956 
seine Schlosserlehre und war 
später als Monteur in weiten 
Teilen Europas unterwegs. Ab 
1980 bis zum Antritt seiner 
Pension war er Abteilungs-
leiter und Montageleiter der 
Firma Bekum in Traismauer, 
eine Tätigkeit die ihn wiede-
rum in aller Herren Länder  
führte. 
In die Politik kam er als „Spät-
berufener“ 2005 und ist seit-
her als Vizebürgermeister mit 
einem umfangreichen Aufga-
bengebiet betraut. 
LAbg. Inge Rinke dankte ihm 
für seine Tätigkeit auch im Na-
men des Landeshauptmannes 
und vor allem des Gemeinde-
vertreterverbandes. Bgm. Karl 
Steger dankte ihm in sehr per-

sönlichen Worten für seine Lo-
yalität und sein Engagement 
und verlieh ihm die Goldene 

Wappennadel des Bürger-
meisters. 
Den zahlreichen Gratulationen 

schließt sich die Redaktion der 
Gemeindenachrichten mit den 
besten Wünschen an.

Elfriede Steger, Bürgermeister Karl Steger, Vizebürgermeister Helmut Pilz, Christa Pilz, Bettina 
Pilz, Christa Pilz 

Bgm. Karl Steger, Landesrätin Mag. Barbara Schwarz, Mag. Mayra Nuhr, Univ.Prof. Dr. Martin 
Nuhr, VBgm. Helmut Pilz

Vizebürgermeister Helmut Pilz feierte seinen 70er

Landesrätin Schwarz besucht Nuhr Medical Center



Seite 4 Senftenberg aktuell

Aus dem Gemeindealltag – Gratulationen

80. Geburtstag: Frau Leopoldine Kröbmannsberger, Senf-
tenberg Steinbach 7: Gratulation am 6. Oktober 2012 durch 
Pfarrer Mag. Paul Sordyl, Bgm. Karl Steger, Vbgm. Helmut 
Pilz und GGR Karl Edlinger. 

80. Geburtstag: Frau Friederike Wieland, Senftenberg Neuer 
Markt 53: Gratulation am 31. Oktober 2012 durch Pfarrer Mag. 
Paul Sordyl, Bgm. Karl Steger, Vbgm. Helmut Pilz und GGR 
Karl Edlinger.

80. Geburtstag: Herr Hubert Türk, Senftenberg, Unterer 
Markt 64: Gratulation am 12. Oktober 2012 durch Pfarrer 
Mag. Paul Sordyl, Bgm. Karl Steger, Vbgm. Helmut Pilz und 
GR Erich Schmatz. 

90. Geburtstag: Frau Rosina Ableidinger, Senftenberg,  
Unterm Hals 16 – Gratulation am 8. Dezember 2012 durch 
Pfarrer Mag. Paul Sordyl, GGR Josef Ott und GGR Karl  
Edlinger.

Herr Erich Herzog, Gatte von 
Frau Angela Herzog, gebo-
rene Scheibenpflug, Senf-
tenberg, Neuer Markt 57, 
absolvierte erfolgreich wäh-
rend seines wohlverdienten 
Ruhestandes das Studium 
der Kultur- und Sozialanth-
ropologie  und hat am 7. No-
vember 2012 die Diplomprü-
fung zum Magister phil. mit 
Auszeichnung bestanden. 
Herzlichen Glückwunsch

Am 2. September 2012 feier-
ten die Tiroler Katharina und 
Walter Pircher ihre Golde-
ne Hochzeit in Imbach. Als 
„Hobbywinzer“ betreiben 
Walter und Kathi seit über 40 
Jahren einen kleinen Wein-
garten  im Burgtal und sind 
in der Gemeinde längst kei-
ne Unbekannten mehr. Wir 
wünschen dem Brautpaar vor 
allem Gesundheit, damit sie 
noch viele Jahre in Imbach 
und Umgebung verbringen, 
nette Wandertage erleben 
und zahlreiche Heurige be-
suchen können.
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Rund 160 Gratulanten folgten 
der Einladung des Gemeinde-
verbandes Krems zur Jubilä-
umsfeier nach Straß. Obmann 
Bgm. Walter Harauer und Ge-
schäftsführer Gerhard Wild-
pert konnten eine Vielzahl an 
Gästen begrüßen, unter ihnen 
Ing. Hans Penz, Präsident zum 
NÖ Landtag, Bezirkshaupt-
mann Dr. Elfriede Mayerho-
fer,  Reg.Rat Alfred Weidlich, 
Präsident der  NÖ Abfallwirt-
schaft und die „Altobmänner“ 
des Verbandes, die Bgm. a.D. 
Friedrich Reiter und Josef Ra-
moser. Viele aktive Gemein-
demandatare, Amtsleiter und 
Umweltgemeinderäte, aber 
auch viele ehemalige Bür-
germeister bewiesen durch 
ihre Anwesenheit die Ver-
bundenheit zum Gemeinde- 
verband.

Der älteste Teil des GV Krems 
ist der im Jahre 1972 ins Le-
ben gerufene Abgabenein-
hebungsverband, dem 1992 
der Umweltverband folgte. 
Beide wurden schließlich 
2002 zum Gemeindeverband 
Krems mit Sitz in Langenlois  
fusioniert. 
Landtagspräsident Penz un-
terstrich den hohen Stellen-
wert des Gemeindeverban-
des in seiner Funktion einer 
effizienten und innovativen 
Gemeindekooperation und 
zeigte sich ebenso wie die 
Bürgermeister Pfeifer (Grafen-
egg), Aschauer (St. Leonhard) 
und Hackl (Mühldorf) äußerst 
zufrieden mit den Leistungen 
des Verbandes für seine Mit-
gliedsgemeinden.
Alle drei Bürgermeister zeig-
ten sich in ihren Statements 

auch davon überzeugt, dass 
Gemeindekooperationen 
wichtiger als allfällige Ge-
meindezusammenlegungen 
seien. Den besten Beweis, 

wie ausgezeichnet Gemeinde-
zusammenarbeit funktioniert, 
zeigt der Gemeindeverband 
seit nunmehr 40 Jahren ein-
drucksvoll. 

GV Krems feiert 3 Jubiläen

v.li.n.re.: Dipl.Päd. Alfred Weidlich, BH Dr. Elfriede Mayrhofer, 
GV-GF Gerhard Wildpert, GV-Obmann Bgm. Walter Harauer, 
Landtagspräsident Ing. Hans Penz (Foto: Kienast)

Hochzeit. Der langjährige Obmann des Burgruinenvereins 
und der Dorferneuerung Senftenberg, aber auch leidenschaft-
licher Zeichner, RgR Ing. Horst Camerloher, und Helene Pon-
dorfer haben sich am 9. November 2012 im Standesamt Stein 
an der Donau das Ja-Wort gegeben. Herzlichen Glückwunsch!

Heizkostenzuschuss 2012/2013
Die NÖ Landesregierung hat 
beschlossen, sozial bedürf-
tigen Niederösterreicherin-
nen und Niederösterreichern 
einen einmaligen Heizkos-
tenzuschuss für die Heiz-
periode 2012/2013 in Höhe 
von € 150,-- zu gewähren. 
Der Heizkostenzuschuss 
kann bis spätestens 30. 
April 2013 samt den er-
forderlichen Nachweisen 
(Pensionsabschnitt oder 
entsprechender Kontoaus-

zug, Bankverbindung unter 
Angabe von BIC und IBAN.) 
beim zuständigen Gemein-
deamt am Hauptwohnsitz 
beantragt werden. Die Aus-
zahlung erfolgt direkt durch 
das Amt der NÖ Landesre-
gierung.
Für detaillierte Auskünfte 
stehen Ihnen die Mitar-
beiter der Marktgemeinde 
Senftenberg während der 
Amtsstunden gerne zur Ver-
fügung.
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Schneeräumung – Pflichten der Anrainer
Seitens der Gemeindever-
tretung wird auf folgende 
Verpflichtungen der Ge-
meindebürger hingewie-
sen: 
Die Eigentümer von Liegen-
schaften in Ortsgebieten, 
ausgenommen die Eigen-
tümer von unverbauten, 
land- und forstwirtschaftlich 
genutzten Liegenschaften, 
haben dafür zu sorgen, dass 

die entlang der Liegenschaft 
in einer Entfernung von nicht 
mehr als 3 m vorhandenen, 
dem öffentlichen Verkehr 
dienenden Gehsteige und 
Gehwege einschließlich der 
in ihrem Zuge befindlichen 
Stiegenanlagen entlang der 
ganzen Liegenschaft in der 
Zeit von 6 bis 22 Uhr von 
Schnee und Verunreinigun-
gen gesäubert sowie bei 

Schnee und Glatteis be-
streut sind. Ist ein Gehsteig 
(Gehweg) nicht vorhanden, 
so ist der Straßenrand in der 
Breite von 1 m zu säubern 
und bestreuen.

Es wird gebeten, die Fahr-
zeuge auf den Park- und Ne-
benflächen so abzustellen, 
dass die Einsatzfahrzeuge 
des Winterdienstes nicht be-

hindert werden. Sollte diese 
Aufforderung nicht beachtet 
werden, ist mit einer Anzeige 
bzw. mit dem kostenpflichti-
gen Abschleppen des Fahr-
zeuges zu rechnen.

Wir bitten Sie, im Hinblick 
auf die bevorstehenden 
Wintermonate, diesen Ver-
pflichtungen mit Sorgfalt 
nachzukommen!

Trinkwasserdaten 
der Wasserversorgungsanlagen der Marktgemeinde Senftenberg

Härte ph-Wert Nitrat
Senftenberg 10,0 7,2 10,8
Imbach 17,1 7,0 4,7
Priel 10,0 7,2 10,8

Härte (dH): 0 – 4 = sehr weich, 4 – 8 = weich, 8 – 12 = mittelhart, 
12 – 18 = ziemlich hart, 18 – 30 = hart, über 30 = sehr hart.
ph-Wert: 7,0 = neutral, unter 7 = sauer, über 7 = alkalisch
Nitrat (mg/l): Der derzeitige Grenzwert gemäß Trinkwasser-Nit-
ratverordnung beträgt 50 mg Nitrat pro Liter. Die Werte wurden 
der jüngsten Wasseruntersuchung entnommen. 
Für nähere Auskünfte steht Ihnen Wassermeister Alfred Winkler 
jun. unter Tel. 0676/846097500 gerne zur Verfügung.

Zahlreiche Brände in den 
ASZ
Mehrmals gab es im letzten 
Winter Brandalarm in den 
Abfallsammelzentren. Haupt-
grund dabei war oftmals nicht 
abgekühlte Asche, die im ASZ 
entsorgt wurde. Glutnester 
von abgegebener Asche aus 
dem Heizungsofen loderten in 
den Containern und entflamm-
ten erst Tage später bzw. gab 
es im günstigsten Fall lediglich 
Rauchentwicklung. Dieses ge-
fährliche und letztendlich oft 

auch teure Szenario wollen 
wir ab sofort unterbinden und 
die bisher geduldete Aschen-
abgabe nicht mehr fortführen. 

Keine Asche mehr ins ASZ
Dafür ist es notwendig, dass 
keine Asche mehr im ASZ 
abgegeben wird. Eine reine 
Aschensammlung im ASZ 
stellt auch aus wirtschaftli-
chen Gründen keine Alterna-
tive dar. Das bedeutet, dass 
Holzasche weiterhin kom-
postiert bzw. in der Biotonne 

entsorgt werden kann. Koh-
le und Koksasche bitte im 
Restmüll entsorgen. Weitere 

Infos unter www.gvkrems.at 
oder beim Abfalltelefon unter 
02734/32333-33.

Feuer durch Asche

Einsatz im Abfallsammelzentrum nach einem Brand in einem 
Großcontainer, ausgelöst durch nicht ausgekühlte Asche.

Gassi-Säcke für Ihren Hund!
Laut NÖ Hundehaltegesetz ist 
jedermann, der einen Hund 
führt, verpflichtet, diesen an 
öffentlichen Orten im Orts-
gebiet an der Leine oder mit 
Maulkorb zu führen. Hunde mit 
erhöhtem Gefährdungspoten-

tial und auffällige Hunde sind 
immer mit Maulkorb und an 
der Leine zu führen. Darüber 
hinaus hat der Hundehalter die 
Exkremente des Hundes, wel-
che dieser an öffentlichen Or-
ten im Ortsgebiet hinterlassen 
hat, unverzüglich zu beseitigen 

und zu entsorgen. Aus die-
sem Grund hat die Gemeinde 
Gassi-Säcke angekauft, die 
GRATIS beim Gemeindeamt 
bezogen werden können. Die 
Handhabung ist denkbar ein-
fach: den Beutel über die Hand 
stülpen, Häufchen aufsam-

meln, verschließen und das 
„Gassi-Packerl“ im nächsten 
öffentlichen Abfallbehälter 
entsorgen. Bitte beachten 
Sie diese Regelungen im ei-
genen Interesse und im Inte-
resse der Öffentlichkeit und 
einer „sauberen“ Umwelt. 

Für eine saubere Umwelt

Abfall-Sammelhilfen
Zusätzlich zu Ihren Abfalltonnen können Sie am Gemein-
deamt beziehen:
• �Nölis für Speisefette und -öle, gelbe Säcke und Alt

papiersäcke GRATIS
• �Restmüllsäcke und Grünschnittsäcke kostenpflichtig 

gegen Lieferschein.

Informationen zu Tonnenbestellungen oder Aus-
tausch der Mülltonnen, weitere Sammelhilfen im Alt-
stoffsammelzentrum oder beim Abfalltelefon unter 
02734/323333-33.
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Gebarungsprüfung durch 
den Gemeindeprüfungs-
ausschuss
Das Ergebnis der Prüfung 
durch den Gemeindeprü-
fungsausschuss wird dem 
Gemeinderat zur Kenntnis 
gebracht. Bürgermeister und 
Kassenverwalter geben ihre 
Stellungnahmen ab.

Erhöhung der Kosten
beiträge für den  
NÖ Landeskindergarten 
Senftenberg
Da die Kostenbeiträge für den 
Besuch des örtlichen Kinder-
gartens bei weitem nicht kos-
tendeckend sind, musste der 
Gemeinderat mit 1. Jänner 
2013 die monatlichen Kos-
tenbeiträge wie folgt erhöhen: 
Monatsbeitrag € 18,– pro Kind
Beförderungsbeitrag für den 
Kindergartenbus: 
für ein Kind auf € 35,– / bei 
Geschwistern auf € 60,– für 2 

Kinder / bei Inanspruchnah-
me von nur einer Fahrt (nicht 
Hin- und Rückfahrt)  € 25,– pro 
Kind. 

Haushaltsbeschluss und 
Voranschlag für das Haus-
haltsjahr 2013.
Der Voranschlag für das 
Haushaltsjahr 2013 lag zwei 
Wochen vor der Gemeinde-
ratssitzung zur öffentlichen 
Einsichtnahme auf und war 
durch den Gemeinderat zu 
genehmigen.

• � Ordentlicher Haushalt: 
€ 3,330.800,–

• � Außerordentlicher Haus-
halt: € 397.300,–

Übernahme in das öffent
liche Gut der Marktgemein-
de Senftenberg
Seitens der Familie Johann 
und Gertraud Proidl, Senften-
berg, sowie Herrn Manfred Ji-

raut, Imbach, waren Straßen-
grundabtretungen notwendig, 
welche in das öffentliche Gut 
der Marktgemeinde Senften-
berg zu übernehmen waren. 
Die entsprechende Straßen-
grundabtretungsurkunde bzw. 
Amtsbestätigung war durch 
den Gemeinderat zu geneh-
migen.  

Marktgemeinde Senften-
berg, Hochwasserschutz 
Kremsfluss, Bauabschnitt 
03 Gries
Die Projektierungsarbeiten für 
den Hochwasserschutz „Am 
Gries“ konnten durch die Hy-
droingenieure Umwelttechnik 
GmbH abgeschlossen wer-
den. Seitens des Amtes der 
NÖ Landesregierung lag dem 
Gemeinderat der Sondernut-
zungsvertrag über die Benüt-
zung von Öffentlichem Was-
sergut zum Zwecke der Er-
richtung, des Bestandes, des 

Betriebes und der Erhaltung 
von schutzwasserbaulichen 
Maßnahmen und Anlagen zur 
Genehmigung vor. 

Hochwasserschutz im 
Bereich Imbach, „Am 
Gries“ und „Hiesbergweg“
Die Kosten für den Hoch-
wasserschutz Imbach, „Am 
Gries“ und „Hiesberg“ wur-
den mit €  980.000,– veran-
schlagt, die zu je 40 % Bund 
und Land Niederösterreich 
und zu 20 % von der Markt-
gemeinde Senftenberg zu 
tragen sind. Der Gemeinde-
rat stimmt dem Bauvorha-
ben zu.  Mittels Beschluss 
hat sich der Gemeinderat zur 
Leistung des Interessenten-
beitrages in Höhe von 20 % 
der geschätzten Gesamtkos-
ten, d.s. € 196.000,–, und zur 
laufenden Erhaltung der her-
gestellten Anlagen nach deren 
Fertigstellung verpflichtet. 

Gemeinderatssitzung am 13. Dezember 2012
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BM.I
BUNDESMINISTERIUM FÜR INNERES

Stimmberechtigt sind:

 österreichische Staatsbürgerinnen und Staatsbürger, die spätestens am Tag der Volksbefragung 
 (20. Jänner 2013) 16 Jahre alt werden und ihren Hauptwohnsitz in Österreich haben;

 Auslandsösterreicherinnen und Auslandsösterreicher, die ihren Hauptwohnsitz im Ausland haben und 
 in der Wählerevidenz einer österreichischen Gemeinde eingetragen sind.

Stimmabgabe persönlich mit amtlichem Lichtbildausweis:

 im Wahllokal in der Hauptwohnsitz-Gemeinde oder

mit Stimmkarte:

 in einem Wahllokal in jeder Gemeinde Österreichs
 vor einer „fliegenden Wahlbehörde“
 per Briefwahl

Informationen:
www.volksbefragung2013.at
Tel.: 0800 500 180 (gebührenfrei) 
(Mo-Fr 08.00 - 13.00 Uhr)

Volksbefragung am Sonntag, 20. Jänner 2013

Volksbefragung 2013
Eine Information des Bundesministeriums für Inneres

Die Frage wird lauten:

 a)  Sind Sie für die Einführung eines Berufsheeres und eines bezahlten freiwilligen Sozialjahres

  oder

 b)  sind Sie für die Beibehaltung der allgemeinen Wehrpflicht und des Zivildienstes?

C

M

Y

CM

MY

CY

CMY

K

Anzeige Gemeinde Volksbefragung 2013 A5quer V2012114 druck.pdf   1   14.11.2012   16:21:54

Sie werden eingeladen, 
bei dieser Volksbefragung 
Ihr Stimmrecht wahrzuneh-
men. 

Wie kann ich wählen?

Persönliche Stimmabgabe 
im Wahllokal Ihres Haupt-
wohnsitzes. Bitte achten Sie 

auf die geänderten Wahlzeiten 
in Senftenberg!
I – nördl. Rathaus: Rathaus 
Senftenberg, 08.00 bis 12.00 
Uhr
II – südl. Rathaus: Senften-
berg, Unterer Markt 31, 08.00 
bis 12.00 Uhr
III – Ämter: Rathaus Senften-
berg, 08.00 bis 12.00 Uhr

IV – Priel: Feuerwehrhaus 
Priel, 08.00 bis 12.00 Uhr
V- Imbach: Bauernmarkthalle, 
08.00 bis 12.00 Uhr

Wählen mit Stimmkarte mit-
tels Briefwahl, in jedem Wahl-
lokal Österreichs (das Stimm-
karten entgegennimmt) bzw. 
vor der Besonderen Wahlbe-

hörde (wenn Sie geh- oder 
transportunfähig sind).
Die Ausstellung der Stimmkar-
ten ist bei Ihrer Hauptwohn-
sitzgemeinde zu beantragen. 
Der Antrag kann schriftlich 
(Brief, Fax oder E-Mail) oder 
mündlich (nicht telefonisch!) 
unter Vorlage eines Lichtbild-
ausweises gestellt werden.

Volksbefragung „Wehrpflicht / berufsheer“
am 20. Jänner 2013

Bürger, die nicht wegschau-
en und sofort Erste Hilfe 
leisten. 

Ich kam am Nachhauseweg 
nach Oberösterreich am 
Ortsende von Senftenberg 
zu einem tragischen Unfall. 
Ein Mann lag regungslos auf 
der anderen Straßenseite. Ich 
blieb stehen und merkte, dass 

er nicht mehr ansprechbar 
war. Gottseidank kamen sofort 
Frauen aus den umliegenden 
Häusern dazu und halfen mir 
den Notarzt zu verständigen 
und die Straße abzusichern. 
Bei diesen Damen möchte ich 
mich herzlich bedanken!
Mein besonderer Dank gilt je-
doch Herrn Oliver Pfeiffer, der 
einen kühlen Kopf bewahrte 

und neben der Koordination 
der Rettung umgehend mit der 
Wiederbelebung des Mannes 
begann. Das ist heute (leider) 
nicht mehr selbstverständlich! 
Und mal ehrlich, wer von uns 
weiß schon genau, was in 
so einer Situation zu tun ist, 
wenn man alleine zu einem 
Unfall kommt und selbst unter 
Schock steht.

Auch wenn das Erste-Hilfe-
Leisten eigentlich selbstver-
ständlich sein sollte, ist es mir 
ein Bedürfnis Herrn Pfeiffer 
und den helfenden Damen 
zu danken! Sollte ich je selbst 
in eine ähnliche Situation ge-
raten, wünsche ich mir Men-
schen, die so couragiert han-
deln!
 Margareta Raab

erste Hilfe
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Führerscheinumtausch –  
möglich, aber nicht erforderlich!
Ab 19. Jänner 2013 gelten 
aufgrund der 14. FSG-No-
velle, BGBl. I Nr. 61/2011 
folgende Änderungen:

• Alle Führerscheine wer-
den mit einer Gültigkeit 
von 15 Jahren ausgestellt
• Alle vor dem 19. Jänner 
2013 ausgestellten Füh-
rerscheine (Papier- und
Scheckkar ten führe r-
scheine) müssen bis zum 
19. Jänner 2033 gegen 
Scheckkartenführerschei-
ne umgetauscht werden
• Mopedausweise, die vor 
dem 19. Jänner 2013 aus-
gestellt worden sind, blei-
ben weiterhin gültig und 
sind bis 19. Jänner 2033 in 
Führerscheine der Klasse 
AM umzutauschen.

Mit dieser Änderung soll 
gleich wie beim Reisepass 
die Aktualität der persönli-
chen Daten, insbesondere 
der Fotos erhöht und die 

zweifelsfreie Identitäts-
feststellung erleichtert 
werden.

Wenn Ihr Führerscheindo-
kument noch in Ordnung 
ist (Sie sind auf dem Fo-
to einwandfrei erkennbar; 
das Dokument ist nicht 
beschädigt), ist ein Aus-
tausch nicht erforderlich.

Wer vor dem 19. Jänner 
2013 seinen Führerschein 
vom Papierformat auf das 
Kartenformat tauscht, hat 
ein Dokument mit einer 
Gültigkeit bis zum 19. Jän-
ner 2033 und muss sich 
spätestens bis zu dieser 
Frist einen neuen Führer-
schein ausstellen lassen.

So geht der Umtausch:
• Der Umtausch kann bei 
allen Führerscheinbehör-
den (Bezirkshauptmann-
schaften oder Landespo-
lizeidirektion), unabhängig 

vom eigenen Wohnsitz, 
beantragt werden

• Mitzunehmen ist ein ak-
tuelles Foto (Passbildkrite-
rien beachten)
• Die Gebühr beträgt 
49,50 Euro
• Das neue Ausweisdoku-
ment wird innerhalb von 
fünf Tagen per Post an je-
de gewünschte Adresse in 
Österreich zugestellt.

Zusätzlicher Hinweis 
für die Besitzer einer 
Lenkberechtigung für 
die Klassen
C1 und C1E: Diese wird 
ab 19. Jänner 2013 nur 
für fünf Jahre (bisher zehn 
Jahre), ab dem vollende-
ten 60. Lebensjahr nur 
mehr für zwei Jahre (bis-
her fünf Jahre) erteilt. Für 
jede Verlängerung die-
ser Lenkberechtigungs-
klassen ist ein ärztliches 
Gutachten eines sachver-

ständigen Arztes, und ei-
ne neuerliche Ausstellung 
eines Führerscheines (plus 
ein Foto), erforderlich.

Alle weiteren Informati-
onen zum Führerschein 
sind auf www.scheckkar-
tenführerschein.at zu er-
halten bzw. stehen für wei-
tere Fragen die Mitarbeiter 
des Bürgerbüros gerne zur 
Verfügung:

Bezirkshauptmannschaft 
Krems – Bürgerbüro, 
3500 Krems an der Do-
nau, Drinkweldergasse 
15, 02732/9025/30130, 
e-mail: bürgerbüro.bhkr@
noel.gv.at

Öffnungszeiten des Bür-
gerbüros: Montag bis Frei-
tag von 08:00 bis 12:00 
Uhr, Montag, Mittwoch 
und Donnerstag von 13:00 
bis 15:30 Uhr, Dienstag 
von 13:00 bis 19:00 Uhr

Für den Hochwasserschutz in 
Senftenberg, Ortsteil Imbach, 
im Bereich des Kremsflusses 
stellen nach Angaben von 
Landesrat Dr. Stephan Pern-
kopf das Land Niederöster-
reich und der Bund jeweils 
392.000 Euro zur Verfügung. 
Die Marktgemeinde Senften-
berg übernimmt € 196.000,– 

der Gesamtinvestition von 
€ 980.000,–. Es werden die 
Ufermauern neu errichtet 
bzw. ausgebaut und die Ufer-
böschung und Ufersicherung 
angepasst. 
Außerdem wird der Abfluss
querschnitt der Krems er-
weitert und strukturiert, die 
Flusssohle angepasst und ei-

ne Strukturierung des Fluss-
bettes vorgenommen. Damit 
wird ein Schutz vor hundert-
jährigen Hochwassern ge-
währleistet. 
„Seit dem tragischen Hoch-
wasser 2002 wurden in Nie-
derösterreich 270 Hochwas-
serschutzprojekte fertigge-
stellt, an weiteren 110 Projek-

ten wird derzeit gebaut. Allein 
in den letzten zehn Jahren 
hat hat das Land NÖ rund 
570 Millionen Euro in Projek-
te zum Schutz der Menschen 
investiert. „Im heurigen Jahr 
werden 67,5 Millionen Euro 
in den Hochwasserschutz in-
vestiert“, betont Landesrat Dr. 
Stephan Pernkopf.

392.000 Euro für Hochwasserschutz in Senftenberg

Bücher als Weihnachtsgeschenk
Suchen Sie noch ein Weihnachtgeschenk? Folgende  
Bücher können am Gemeindeamt Senftenberg erworben 
werden:
• �Heimatbücher unserer Ortsteile Senftenberg „Vom Her-

rensitz zum Gesundheitszentrum“ (Preis € 35,–), Imbach 
„Unter Schleier und Krummstab“ (Preis € 27,–), Priel „Dorf 
im Wandel der Zeit“ (Preis € 13,–) sowie über Senftenber-

geramt, Meislingeramt und Reichaueramt „Am Anfang war 
Vorsst“ (Preis € 11,–), herausgegeben von ÖKRat Franz 
Fux in Zusammenarbeit mit Herrn AltBgm HR Dr. Manfred 
Holzinger; 

• �Wissenschaftliches Werk „Erdgeschichten zwischen 
Krems und Kamp“ von Gerald Knobloch zum Preis von 
€ 25,–.
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„Ich werde ab 7. Jänner 2013 in Senf-
tenberg meinen Betrieb führen und mei-
nen Kunden etwas außergewöhnliches 
anbieten“, freut sich die gelernte Floris-
tin Marianne Zeininger.
Ob es sich nun um Blumenarrange-
ments, Kränze, Gestecke oder auch 
Dekoration zu besonderen Anlässen 
(Hochzeit, Taufe usw.) und Festen (Ge-
burtstag, Firmenjubiläum) handelt, wer 
schon einmal bei Marianne Zeininger 
gekauft hat, wurde ganz sicher nicht 
enttäuscht. 

Öffnungszeiten des Geschäfts,  
Unterer Markt 11:
Donnerstag und Freitag 8 bis 12 und  
14-17 Uhr, Samstag 8 – 12 Uhr
ansonsten Terminvereinbarung oder 
Vorbestellung telefonisch erbeten.

Kreative Blumenkunst
Marianne Zeininger
Unterer Markt 11
3541 Senftenberg
Tel. 0676/7166582

COMEBACK
Kreative Blumenkunst ist das Motto, dem sich Marianne Zeininger 
schon immer verschrieben hat.

Der Umbau des ehemaligen 
Feuerwehrdepots zu einem 
Dorfzentrum tritt jetzt in die 
nächste Bauphase ein.
Im Sommer wurden durch 
tatkräftige Unterstützung der 

ortsansässigen Bevölkerung 
die Elektrik erneuert, der Est-
rich eingebracht, der Zugang 
zum Dachboden abgeändert 
und diverse Kleinarbeiten er-
ledigt. 

Im Anschluss montierte eine 
Firma die abgehängte Decke, 
wobei wiederum die Bevölke-
rung mitgeholfen hat.
Der alljährliche Trunk nach der 
Gefallenenehrung zu Allerheili-

gen konnte schon im warmen 
Gemeinschaftsraum began-
gen werden.

Projektleiter
Walter Mauthner

NEUES von der „KÖNIGSALM“

Liebe Eltern!
In diesem Schuljahr starteten 
wir unsere Aktivitäten mit der 
Flusswanderung am 22. Sep-

tember für die 3. und 4. Klas-
se. Mag. Klaus Kagerer brach-
te den interessierten Kindern 
das Leben „am und im Fluss“ 

näher, Herr Alfred Winkler in-
formierte die Kinder über die 
Gefahren des Hochwassers. 
Anschließend stärkten sich 
alle mit einer gesunden Jause.
Am 10 . November 2012 ver-
anstalteten wir erstmals einen 
Kinderflohmarkt in der Veran-
staltungshalle. Über 25 Aus-
steller nahmen daran teil und 
viele Spielsachen, Bücher, 
Kleidungsstücke wechselten 
ihre Besitzer. Alle Aussteller 
und Besucher wurden vom 
Elternverein mit Kuchen und 
Kaffee verwöhnt. 

Beim Elternsprechtag am 21. 
November 2012 verkürzten wir 
die Wartezeit mit Glühwein-
ausschank und Brötchen.
Vorschau: Der nächste Kin-
dermaskenball findet am 19. 
Jänner 2013 in der Veranstal-
tungshalle statt. Es gibt eine 
besondere Überraschung! Alle 
Kinder und Eltern sind herzlich 
dazu eingeladen!

Der Elternverein der VS Senf-
tenberg wünscht allen Lesern 
„Frohe Weihnachten und alles 
Gute im Jahr 2013!

Mitteilungen des Elternvereines der VS Senftenberg
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Das Erfahrungsfeld der Kin-
der im Herbst und Spätherbst 
ist vielfältig. Einerseits weicht 
der farbenfrohe Herbst und 
macht den Veränderungen in 
der Natur Platz, zum ande-
ren beschäftigen uns die neu 
entstandenen Sozialformen in 
den einzelnen Gruppen.
Gemeinsam mit den Familien-
angehörigen feierten wir den 
MARTINSTAG, mit köstlichen 
Imbissen der Eltern, diesmal 

in der Veranstaltungshalle der 
VS Senftenberg. Die Segnung 
der Laternen nahm Herr Pfar-
rer Mag. Paul Sordyl vor. Allen 
Teilnehmern und Spendern sei 
nochmals herzlichst gedankt. 
Nach dem Martinsfest am 11. 
November 2012, kündigte sich 
schon der Besuch des Niko-
laus an.
Die „Vorweihnachtszeit im Kin-
dergarten“ ist ausgefüllt mit 
allen Dingen, die Atmosphäre 

erzeugen: Kreativideen für alle 
Sinne, Kekse backen, Sterne 
basteln, Kerzen gießen, ge-
meinsam musizieren und sin-
gen, Mandalas legen … 
Der Adventkranz und der Ad-
ventkalender verkürzen die 
Wartezeit aufs „Christkind“.
Das Senftenberger Kin
dergartenteam wünscht al-
len Lesern eine besinnliche 
Adventzeit und ein recht 
frohes Weihnachtsfest 2012. 

Heidemarie Wandl
(Kiga-Leiterin)

Kindergarten



www.hintenberger.at
3541 Senftenberg, Neuer Markt 67, Tel. 02719/2202

Alle Angebote gelten nur für das Geburtstagskind.
Angebot 2 und 3 gilt jeweils 10 Tage vor bis 10 Tage nach dem Geburtstag.

1.)  Wenn Sie heute Geburtstag haben, 
dann essen Sie zum 1/2 Preis (Ausweis).

2.)  Sie feiern mit 20 Personen, 
dann essen Sie gratis.

3.  Sie feiern mit 40 Personen, 
dann gehen Speisen und Getränke 
auf Kosten unseres Hauses.

Feiern Sie bei uns Ihren Geburtstag

www.hintenberger.at info@hintenberger.at
ruhetag: MI ab 13 Uhr und DO  tischerservierungen erbeten!
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HERBERT SCHÖN

FLIESENLEGER &

HAFNERMEISTER

3503 IMBACH

KREMSERSTRASSE 16

TEL. 0 27 32 / 71 0 78

FAX 0 27 32 / 71 0 78-4

MOBIL 0664 / 143 50 19

Meine Bank
in Senftenberg.

Termine nach Vereinbarung

Senftenbergeramt 36
3541 Senftenberg  Tel. 02717/5207

Ingrid Gärtner
Massagepraxis

Neu- & Gebrauchtwagen aller Marken.
Mechanik, Karosserie, Lack, Abschlepp-
dienst, Kundendienstersatzwagenservice

3541 Senftenberg, 02719/2253

KFZ Reparatur-Meisterbetrieb

Der Freund Ihres Autos

Eine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes SenftenbergEine Aktion des Wirtschaftsbundes Senftenberg

FA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RTFA H R  N I C H T  F O RT  –  K A U F  I M  O RT

www.weingut-obermayr.at

IHR PARTNER FÜR KOPIERER, DRUCKER UND FAX
3500 Krems • Landersdorfer Straße 69

Tel. 0 27 32 / 865 57 • Fax 0 27 32 / 865 57-57
E-Mail: technik@seif.at • www.seif.at

ZEINER

TREFFPUNKT FÜR ALLE

Senftenberg, Unterer Markt 44
02719/2449 – 0664/4205350

Öffnungszeiten:
Dienstag – Samstag 18.00 – 01.00 Uhr

Sonntag 10.00 – 12.30 Uhr

Frohe Fes� age und ein erfolgreiches neues Jahr!
Ihre Senftenberger Wirtschaftstreibenden bedanken sich für das Vertrauen und wünschen ihren Kunden und der gesamten Bevölkerung



TELEFON
02719/2440

MOBIL
0664/5363970

HOLZHANDEL UND TRANSPORTE – FUHRWERK
BAGGER – RAUPEN – MINI-BAGGER
BÖSCHUNGSMÄHER

FRANZ FISCHER & Co. KG

A-3541 SENFTENBERG
UNTERM HALS 17

Eva Kurz 

....der Fleischer in Ihrer Nähe!

F L E I S C H E R E I

FLEISCH- UND WURSTWAREN
PLATTENSERVICE

3541 Senftenberg, tel. 02719/2251

CAFÉ – BÄCKEREI
NAHVERSORGUNG

3541 Senftenberg, Oberer Markt 2
Tel. 02719/2417

M. Botz

Termine nach Vereinbarung

Senftenbergeramt 36
3541 Senftenberg  Tel. 02717/5207

Ingrid Gärtner
Massagepraxis

Damenbekleidung aller Art
Änderungen

SCHNEIDERMEISTERIN

Helene Voglauer
3541 Senftenberg, Neuer Markt 11

Tel. 02719/2486
Mobil: 0664/73747336

TAUCHSERVICE 
SCHREDL

Tauchkurse vom Anfänger bis zum Tauchlehrer
Übernahme sämtlicher Unterwasserarbeiten

Tauchunternehmen * Tauchschule * Tauchshop

A-3541 Senftenberg, Altau 18
Tel. 02719/8171-0 · Fax 02719/8171-37

behördlich reg. Tauchunternehmen

Ambulatorium für elektrophysikalische 
Medizin und Hydrotherapie, Dr. Nuhr

Vertragspartner für ambulante Anwendungen: 
BVA, SVA, VA, SVB. Alle anderen Krankenkassen leisten 

auf Antrag entsprechenden Kostenrückersatz.

A-3541 Senftenberg
Tel. 02719/2221-0
Fax 02719/2221-224
E-Mail: info@nuhr.at

IHR PARTNER FÜR
DIE KOMPLETTE

WOHNUNGSEINRICHTUNG
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A-3541 Senftenberg, Neuer Markt 53 a
Tel.: 02719/2254-0, Fax: 02719/2254-4

e-mail: leimi@tischlerei-wieland.at

Fenster, Türen, Böden, Kastenfenster, Türen, 
Böden, Decken, Stiegen, Büroeinrichtungen, ...

3541 Senftenberg, Neuer Markt 53a, Tel.: 02719/2254, 
Fax: 02719/2254-4, Mobil: 0664/100 82 08

e-mail: leimi@tischlerei-wieland.at

komplette
Inneneinrichtung
Althaussanierung
Küchen, Schlaf-, Wohn- & Kinderzimmer

VERANLAGUNG – VERSICHERUNG
FINANZIERUNG

Versicherungsagentur – Vermögensberater

BRIGITTA AUER KG
Klostergarten 15, 3500 Imbach

Tel: 0650/7682700 & 0676/5494406
Fax: 02732/78388

e-mail: office@wb-kanzlei.com
Handelsgericht: Krems, Firmenbuch Nr: FN 190037 t

Frohe Fes� age und ein erfolgreiches neues Jahr!
Ihre Senftenberger Wirtschaftstreibenden bedanken sich für das Vertrauen und wünschen ihren Kunden und der gesamten Bevölkerung
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Kaum zu glauben, aber mehr 
als ein Drittel des Schuljah-
res ist schon wieder vorüber! 
Zahlreiche Aktivitäten, Lehr-
fahrten und Ausflüge haben 
unser bisheriges Schulge-
schehen aufgelockert, interes-
sant und spannend gemacht. 
Einige besondere „Highlights“ 
sollen an dieser Stelle erwähnt 
werden: 

Im Rahmen der Verkehrser-
ziehung besuchte uns am 20. 
September wieder Inspektor 
Doppler und übte mit den 
Kindern  das richtige Über-
queren der Fahrbahn. Auf dem 
Programm stand auch das 
Verhalten an der Bushalte-
stelle. Gefährliche Stellen auf 
dem Weg zur Schule wurden 
ebenfalls besprochen.
Am Dienstag, dem 25.Sep-
tember 2012, besuchten die 
Kinder der 3. und 4. Schul-

stufe die Bezirkshauptstadt 
Krems. Herr Robert Mayr er-
wartete uns um 8.00 Uhr beim 
Wienertor, erzählte und  zeigte 
den Schülern Interessantes 
von der schönen mittelalter-
lichen Stadt Krems. Den Ab-
schluss bildete eine Führung 
durch die Gozzoburg. 
Ebenfalls am 25. September 
besuchte die 2. Schulstufe im 
Rahmen eines Wandertages 
die VS Rohrendorf, wo sie 
herzlichst empfangen wurde. 
Die Rastpause am Rohren-
dorfer Spielplatz machte den 
Kindern großen Spaß.
Die Verkehrssicherheitsakti-
on des ÖAMTC „Blick und 
Klick“ begeisterte die Kinder 
der 1. und 2. Schulstufe, die 
mit Elektroautos durch die 
Mehrzweckhalle „sausten“ 
und dabei spielerisch wichti-
ge Verkehrssituationen ken-
nenlernten.

Aktion „Landeshauptstadt“ – 
Am 14. November 2012 ging`s 
für die Schülerinnen und 
Schüler mit dem Bus nach St. 
Pölten. Nach der Begrüßung 
im Regierungsviertel erfuhren 
sie in einem Video über die 
Entstehung der Landeshaupt-
stadt. Anschließend wurde je-
der Schulstufe ein Führer zu-
geteilt, der die Kinder durch 
die Altstadt führte. Gestärkt 
durch ein köstliches Mittag-
essen in der Landhausstube 
wurde den Schülern die NÖ 
Landesregierung näher erklärt, 
der Besuch des Sitzungssaa-
les rundete die Informationen 
ab. Vor der Heimfahrt konnte 
das Gehörte nochmals vom 
Klangturm aus besichtigt wer-
den. 
ADVENT-WARTEN - Jeden 
Tag im Advent begannen alle 
59 Schüler der VS gemeinsam 
in der adventlich geschmück-

ten Aula. Der Geschichten-
Adventkalender und die 
„wachsende Adventstraße“ 
verkürzten die Zeit des War-
tens, ebenfalls das gemein-
same Singen, Beten und Zu-
hören.
Der wunderschöne Advent-
kranz von Frau Karin Reiter 
machte diese morgendliche 
Zeit besonders feierlich.

Auch ist es Zeit, ein herzli-
ches und vorweihnachtliches 
DANKESCHÖN an die vielen 
Gönner und Helfer unserer 
schönen VS Senftenberg aus-
zusprechen.

Im Namen des Teams der 
Volksschule wünsche ich Ih-
nen einen ruhigen, besinnli-
chen Advent, ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gutes, 
erfolgreiches Jahr 2013.
� VD Brigitte Königsberger

Volksschule Senftenberg

Verkehrserziehung: Das richtige Überqueren der Fahrbahn 
wird geübt.

„Blick und Klick“

Im Rahmen des Wandertages besuchte die 2. Schulstufe 
Rohrendorf.

Gemeinsames Warten im Advent.
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Tipps der Feuerwehr für 
die Weihnachtszeit
Zimmer- und Wohnungsbrän-
de durch brennende Advent-
gestecke oder Christbäume, 
häufig mit tragischem Aus-
gang – sind in der Weihnachts-
zeit leider keine Seltenheit. 
Wir möchten Sie daher auf 
Gefahren hinweisen: Christ-
bäume, Adventkränze und 
Weihnachtsgestecke (Kerzen) 
nicht neben leicht brennbarem 
Inventar (Vorhänge, Tischde-
cken, etc.) aufstellen. Achten 
Sie auf ausreichenden Ab-
stand! NIE unbeaufsichtigt 
brennen lassen! Elektrische 
Lichterketten sollten mit dem 
CE Prüfzeichen versehen sein.
Feuerlöscher, Löschdecken 
oder gefüllte Wassereimer 
griffbereit halten. Bei Advent-
kränzen ist eine Löschdecke 
von großer Hilfe, die ohne 
großes Fachwissen über das 
brennende Objekt gelegt wer-
den kann und das Feuer effek-
tiv erstickt.
Grundsätzlich empfehlens-
wert ist immer die Installa

tion von Rauchmeldern, die 
Brände bereits in der Entste-
hungsphase erkennen und 
eine rechtzeitige Warnung 
der Bewohner ermöglichen. 
Die geringen Kosten für einen 
Rauchmelder belaufen sich 
auf ca. € 20,00. Wir beraten 
Sie gerne.
In jedem Fall ist es ratsam, 
auch bei Entstehungsbrän-
den umgehend den FEU-
ERWEHR – NOTRUF 122 zu 
alarmieren, um größeren 
Schaden zu vermeiden.

Stationierung eines Versor-
gungfahrzeuges durch das 
Land NÖ
Das Katastrophenschutzlager 
in Senftenberg hat bei den 
vergangenen Hochwasser- 
und Unwettereinsätzen im 
Bezirk Krems seine Bewäh-
rungsprobe abgelegt und ist 
ein unverzichtbarer Standort 
zur Bewältigung dieser Ein-
sätze geworden. Für eine ra-
sche und effiziente Hilfe der 
freiwilligen Feuerwehrmänner 
und –frauen ist die Stationie-

rung eines Versorgungsfahr-
zeuges aus Sicht des Be-
zirksfeuerwehrverbandes von 
überregionaler Bedeutung. 
Daher wurde vom NÖ Landes-
feuerwehrverband über groß-
zügige Förderung des Lan-
des NÖ unter persönlichem 
Einsatz vom Landesrat Dr. 
Stephan Pernkopf ein Logis-
tikfahrzeug angeschafft und 
bei uns in Senftenberg stati-
oniert. Wir bedanken uns im 
Namen des freiwilligen Feu-
erwehrwesens bei Landesrat 
Dr. Stephan Pernkopf, Lan-
desfeuerwehrkommandant 
KR Josef Buchta, Bezirks-
feuerwehrkommandant Mar-
tin Boyer und vor allem auch 
bei unserem Bürgermeister 
Karl Steger. Wir sind davon 
überzeugt, dass dadurch der 
Bevölkerung eine rasche und 
effiziente Hilfe zukommt. Nur 
eine gute Ausrüstung unserer 
Wehr und die bestmögliche 
Ausbildung unserer freiwilli-
gen Mitglieder gewährleistet 
eine rasche und sichere Ab-
wicklung unserer Einsätze. 

Bei der Abschlussübung ge-
meinsam mit der Feuerwehr 
Imbach wurde ein Brand im 
Pfarramt Senftenberg an-
genommen, vermisste Per-
sonen wurden mit Atem-
luftgeräten gefunden und  
gerettet.
Gleichzeitig wurde eine Lösch-
wasserversorgung über den 
Kirchenberg innerhalb kurzer 
Zeit aufgebaut. Wir bedan-
ken uns bei Pfarrer Mag. Paul 
Sordyl. Wir wollen auch allen 
danken, die uns ihr Anwesen 
für Übungen zu Verfügung  
stellen.
Die Unterabschnittsübung der 
Feuerwehren Droß, Stratzing, 
Priel, Imbach und Senften-
berg fand heuer im Botental 
am Areal des Wasserwerkes 
Senftenberg statt. Dabei wur-
de die Zusammenarbeit der 
Feuerwehren trainiert und die 
Rettung von verunglückten 
Personen geübt.
Auch der reibungslose Auf-
bau einer Löschwasserleitung 
fand bei der Übungsaufsicht 
lobende Worte.

Freiwillige Feuerwehr Senftenberg

Scheckübergabe von Landesrat Dr. Stephan Pernkopf an die Freiwillige Feuerwehr Senftenberg
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Unterabschnittsübung 2012 
in Senftenberg
Am 21. September fand die 
Übung der Unterabschnitte 
Kremstal (FF Imbach, Priel, 
Senftenberg) und Hochplateau 
(FF Droß, Stratzing) in Senf-
tenberg statt. Die fünf Wehren 
beübten das Wasserwerk in 
Senftenberg. Die FF Priel fuhr 
mit 10 Mann aus und wurde 
zur Löschwasserförderung 
vom Kremsfluss eingesetzt.

Abschlussübung für das 
Jahr 2012
Die Übung wurde am 2. No-
vember mit der Feuerwehr 
Droß in Priel abgehalten. 
Übungsannahme war der 
Brand des Holzhauses neben 
dem Wasserhochbehälter in 
Priel. Die Feuerwehr Droß üb-
te die Brandbekämpfung mit 
Atemschutz und baute eine 

Übungsleitung auf. Die Feuer-
wehr Priel hatte die Aufgabe, 
die Wasserversorgung vom 
Hydrant herzustellen und die 
Übungsstelle auszuleuchten. 
Die Übungsleitung war mit 
dem Verlauf der Übung sehr 
zufrieden.

Brandeinsatz in Imbach
Zum Einsatz in Imbach am 1. 
Dezember rückte die Feuer-
wehr Priel mit 10 Mann aus.

Christbaum am Dorfplatz
Der Christbaum für den Prie-
ler Dorfplatz wurde heuer vom 
Jagdpächter Dr. Karl Fellinger 
gespendet und durch die Ge-
meinde Senftenberg aufge-
stellt.

Die Feuerwehr Priel wünscht 
frohe Weihnachten und alles 
Gute für das Jahr 2013!

Das Kommando der FF Priel

Freiwillige Feuerwehr Priel

Einladung zum

Glühweintrinken am Dorfplatz
Samstag, 5. 1. 2013, ab 15 Uhr, Dorfplatz Priel

Die Kameraden der FF Priel freuen sich  
auf den Besuch von Groß und Klein!

Wir gratulieren unseren 
Löschmeistern Heinz Botz zu 
seinem 70. Geburtstag, Erwin 
Aschauer zum 60iger, Herbert 
Rosenmayr und Alfred Hagen 
zum 50. Geburtstag.
Unserem Vizebürgermeister 
Helmut Pilz gratulieren wir zu 
seinem 70. Geburtstagsjubilä-
um und wünschen allen alles 
Gute, weiterhin viel Erfolg und 
Gesundheit.

Seit 40 Jahren kann man in 
Senftenberg BLUT SPEN-
DEN und LEBEN RETTEN. 
Im Namen der Blutspen-
dezentrale des Österreichi-
schen Roten Kreuzes bedan-

ken wir uns dieses Mal bei 
57 BLUTSPENDERN. Wir 
ersuchen die Bevölkerung 
auch zukünftig um rege Teil- 
nahme. 

Das Kommando dankt allen 
Mitgliedern, unterstützenden 
Mitgliedern, unseren Frau-
en, Freundinnen, Helferinnen 
und Helfern sowie der Bevöl-
kerung von Senftenberg und 
wünscht Ihnen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest, Gesundheit, 
Zufriedenheit und Glück für´s 
neue Jahr!

Das Kommando der FF Senf-
tenberg

GR Anna Kolar (Rotes Kreuz – Krems), Bgm. Karl Steger, An-
drea Proidl, Franz Moser-Fürst, EBR Alfred Winkler, Jürgen 
Fichtinger, Herbert Rosenmayr, Heidi Winkler, Irene Gally (Ös-
terr. Rotes Kreuz), Vbgm. Helmut Pilz

VORSCHAU
Friedenslicht: Am 24. 
Dezember 2012 kann in 
der Zeit von 09.30 Uhr bis 
12.00 Uhr wieder das „Frie-
denslicht“ im Feuerwehr-
haus abgeholt werden. 
Die Segnung des Lichtes 

wird Pfarrer Mag. Paul 
Sordyl um ca. 09.30 Uhr 
vornehmen. Zum Aufwär-
men gibt es Glühwein und  
Kinderpunsch.
Feuerwehrball: „Die 
Nacht der Silberhelme“ 

findet am Samstag, dem 
26. Jänner 2013, erstmals 
in der Veranstaltungshal-
le der Volksschule statt. 
Eine völlig neue Dekora-
tion und überraschende 
Showeinlagen werden 

wieder für beste Stim-
mung sorgen. Neu sind 
auch eine Weinbar und 
eine Ball-Disco. Wir laden 
Sie schon jetzt herzlich ein 
und freuen uns auf Ihren  
Besuch.

* * * HOMEPAGE unserer Feuerwehr: www.ff-senftenberg.at * * *
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Ausbildung
Am 29. September konnten 
Stefan Edlinger, Manuel Fuchs, 
Stefanie Gerstl und Lisa-Marie 
Reiter die vom BFK Krems in 
Gföhl stattfindenden Prüfung 
zum Truppmann erfolgreich 
ablegen. Das Kommando 
gratuliert recht herzlich und 
bedankt sich bei dem Feu-
erwehrausbildner LM Stefan 
Heckl für den unermüdlichen 
Aus-bildungseinsatz.

Feuerwehrjugend
Im Zuge der am 7. Dezem-
ber abgehaltenen Komman-
dantensitzung in Stratzdorf 
überreichte Abschnittsfeu-
erwehrkommandant Eduard  
Födinger dem Imbacher 
Feuerwehrkommandanten  
Manfred Zeininger eine Urkun-
de für das 20-jährige Jubiläum 
der Feuerwehrjugend. 

Übungen
• Unterabschnittsübung mit 
Senftenberg/Zugsübung
Im letzten Quartal wurde mit 
den Kameraden der Feuer
wehr Senftenberg, Priel, 
Stratzing, Droß und Priel  
eine Unterabschnittsübung in 
Senftenberg beim Wasserwerk 
durchgeführt.
Hervorzuheben ist jedoch 
die mit den Kameraden der 
FF Senftenberg gemeinsam 
durchgeführten Zugsübung. 
Die Feuerwehren mussten zu 
einem besonderen Übungs-
objekt – „Brand in der Kirche 
Senftenberg“ – ausrücken.
Als Erstmaßnahmen wur-
den ein Atemschutztrupp zur 
Menschenrettung bereitge-
stellt und mit den Löschmaß-
nahmen begonnen (Innen-
angriff, Schutz der Nachbar- 
objekte).
Der fiktive Brand konnte durch 
eine perfekte Löschwasserver-
sorgung (Tank, Kremsfluss) 
„gelöscht“ werden.
Wir bedanken uns bei unserer 
Nachbarfeuerwehr für die gute 
kameradschaftliche und feuer-
wehrfachliche Zusammenar-
beit sowie für die kulinarische 
Verköstigung.
• ATS-Übung 
Wie bereits im Vorjahr wurde 
als Abschlussübung der Feu-
erwehr Imbach eine Atem-
schutzübung im Klostergar-
tenkeller mit einem Innenan-
griff und Menschenrettung 

durchgeführt. Die Räume 
wurden mittels Nebelmaschine 
verraucht und die Feuerwehr-
jugendlichen fungierten als 
verletzte Personen. Diese der 
Realität sehr nahen Verhält-
nisse stellen die FF-Männer/
Frauen immer vor eine große 
Herausforderung, die jedoch 
nahezu problemlos bewältigt 
werden konnte.
• Brandsicherheitswache
Am 20. Oktober 2012 muss-
te die Feuerwehr Imbach im 
Zuge des vom MSC Imbach 
veranstalteten „1. Night Race“ 
am Pfeningberg eine Brand
sicherheitswache stellen. Die 
FF Imbach konnte von der Ver-
anstaltung ohne Vorkommnis-
se wieder einrücken.
• Einsatz
Die Feuerwehren Imbach, 
Senftenberg, Krems-Rehberg, 
Krems-Hauptwache, Priel und 
Stratzing rückten am 1. De-
zember 2012 zu einem Brand 
„Am Berg“ im Burgtal aus. Vor 
Ort stellte sich heraus, dass es 
sich um brennende Strohbal-
len, gelagert vor einer Halle, 
auf dem Anwesen der Fami-
lie Unerfusser, handelte. Die 
glosenden Strohballen konn-
ten durch die raschen Erst-
maßnahmen unter Kontrolle 
gebracht werden, worauf die 
weiteren angeforderten Ein-
satzkräfte wieder einrücken 
konnten.
Die Strohballen wurden auf ein 
nahegelegenes Feld transpor-

tiert, zerteilt und kontrolliert 
abgebrannt.

Hausintern
• Flohmarkt
Am 20./21. Oktober wurde im 
FF-Haus ein Flohmarkt veran-
staltet. Zahlreiche Besucher 
zeigten sich von verschiedens-
ten Antiquitäten und Raritäten 
der Veranstalter beeindruckt. 
Für einen reibungslosen Ab-
lauf sowie für die kulinarische 
Verköstigung sorgte die FF 
Imbach.
• APLE
Das Kommando der FF Im-
bach ist seit April 2012 auch 
als Bewerter-Team für die Aus-
bildungsprüfung Löscheinsatz 
(APLE) im Einsatz.

Danksagung
Die FF Imbach bedankt sich 
recht herzlich für die Einladung 
des Herrn Vizebürgermeisters 
Helmut Pilz anlässlich seines 
70. Geburtstages!

Aktion Friedenslicht
Am 24. Dezember wird Pfar-
rer Mag. Paul Sordyl im Zuge 
der „Aktion Friedenslicht“ um 
10.30 Uhr die Segnung im 
Feuerwehrhaus Imbach vor-
nehmen. 

Die Feuerwehr Imbach 
wünscht frohe Weihnachten, 
viel Gesundheit und einen gu-
ten Rutsch ins neue Jahr!

Das Kommando

Freiwillige Feuerwehr Imbach

Die erfolgreichen FF-Trupp-
männer-/frauen

Brennende Strohballen auf dem Anwesen der Familie Uner-
fusser „Am Berg“ (BFK Krems/G. Rohrhofer)

sitzend: Gründungsmitglieder der Feuerwehrjugend anno 
1992: BM Michael Unerfusser, HFM Markus Weber, HFM Ale-
xander Zeininger; stehend: OBI Manfred Zeininger, V Marion 
Ettenauer, Jugendführer anno 1992 HFM Alfred Zeller 
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Für die Theatergruppe Krems-
tal hat die Spielsaison 2013 
bereits begonnen. Die Proben 
für den Schwank in 3 Akten 
von Beate Irmisch „Wer nicht 
hören will, muss fühlen!“ lau-
fen bereits auf Hochtouren.
In diesem Stück geht es um 
Mattes (NÜ Werner Nürnber-
ger) der es faustdick hinter 
den Ohren hat, sich kein Blatt 
vor den Mund nimmt, seine 
Verwandtschaft skrupellos 
vor den Kopf stößt und täg-

lich Dummheiten anstellt. 
Seine Nichten Helma (Ulrike 
Krammer) und Josefa (Isabella 
Hellerschmied) würden ihn lie-
ber in ein Altersheim stecken; 
hätten sie ihrer Mutter am To-
tenbett nur nicht versprochen 
sich um das alte Vehikel zu 
kümmern. Genervt und stink-
sauer engagieren die Nichten 
eine polnische Rundumbe-
treuung für ihr Onkelchen. Um 
dem alten Gauner die Sache 
schmackhaft zu machen, ver-

sprechen sie ihm ein junges 
gutaussehendes Mädchen. 
Ordentlich beschwipst erwar-
ten Mattes und sein Freund 
Alfons (Fritz Nigl) freudig die 
Perle (Andrea Handl).
Leider hat Onkelchen total 
vergessen, dass er an Hardy 
(Hannes Erber), Schwieger-
sohn von Alfons und Gatte von 
Erna (Karin Hagmann) Alfons 
Tochter, seine Bude für eini-
ge Stunden für ein Stelldich-
ein vermietet hat. Da kann es 

schon mal passieren, dass im 
Eifer des Gefechtes Hardys 
Liebchen Ludmilla (Eva Maria 
Duschek) mit der Pflegedame 
verwechselt wird, bis diese 
plötzlich in der Tür steht; ein 
sehr männliches und gar nicht 
sanftmütiges Wesen.
Um das Chaos perfekt zu ma-
chen, taucht dazwischen auch 
immer wieder der Staubsau-
gervertreter Swirl (Andreas 
Hagmann) auf. 
Somit gibt es wieder viel Spaß, 
Maskerade und Aktionen für  
unsere Theaterfreunde, dies-
mal schon im März 2013.
Bis dahin wünschen wir un-
seren treuen und zukünftigen 
Zuschauern ein gesegnetes 
Weihnachtsfest, einen guten 
Rutsch ins Neue Jahr und ein 
baldiges Wiedersehen im Im-
bacher Klosterkeller, mit der 
Theatergruppe Kremstal im 
Jahr 2013.

Die Aufführungstermine:
Freitag, 8. März 2013, 19 Uhr
Freitag, 15. März 2013, 19 Uhr
Samstag, 9. März 2013,19 Uhr
Samstag, 16. März 2013, 19 Uhr
Sonntag, 10. März 2013, 17 Uhr
Sonntag, 17.März 2013, 17 Uhr
Kartenreservierungen ab 
1.  März 2013 bei Adi Zeller 
Tel. 0676/4088933
Eintritt: freiwillige Spenden.

theatergruppe Kremstal

Die Theatergruppe Kremstal freut sich schon auf ihre Besucher.

Senftenberg 
31.01. – 24.02.  Anton Obermayr, Dorntal 11, Montag, 

Dienstag, Mittwoch – Ruhetag
27.02. – 10.03. Karl Proidl, Oberer Markt 19
19.03. – 01.04. Eichelmann-Prosenitsch, Neuer Markt 3

Imbach 
28.12. – 06.01. Manuel Fuchs, Pellingen 20
18.01. - 03.02. Winzerhof Familie Rath, Weintalgasse 1
08.02. - 25.02. Michael Unerfusser, Hofstatt 75
01.03. - 10.03. Manuel Fuchs, Pellingen 20
11.03. - 25.03. Michael Unerfusser, Hofstatt 75

Priel 
05.02. – 17.02. Josef Hagmann, Priel 9 - Kellergasse 

20132013Heurigentermine
Der Heurigen- und 
Veranstaltungska-
lender 2013 wurde 
überarbeitet und um-
gestaltet.
Herzlichen Dank an 
Familie Karl Proidl 
jun. für die neue Idee 
und Ausarbeitung 
des neuen modernen 
Kalenders.  

VERANSTALTUNGEN 2013

SA, 05.01. Glühwein trinken am Dorfplatz der Freiwilligen Feuerwehr Priel Dorfplatz Priel

SA, 19.01. Kindermaskenball des Elternvereines der VS Senftenberg Veranstaltungshalle Senftenberg

SA, 26.01. Ball der Freiwilligen Feuerwehr Senftenberg Veranstaltungshalle Senftenberg

SA, 02.02. Musikerball der Trachtenkapelle Senftenberg Veranstaltungshalle Senftenberg

SA, 27.04. Wachauer Sammlertreffen
Veranstaltungshalle Senftenberg

SO, 28.04. MotoCross  Imbach Staatsmeisterschaft
MotoCrossGelände Imbach  

DI, 30.04. Maibaumaufstellen der Freiwilligen Feuerwehr Priel Dorfplatz Priel

DI, 30.04. - MI, 01.05. Maibaumaufstellen u. Maibaumfest  der FF Senftenberg Feuerwehrhaus Senftenberg

FR, 03.05. Maibaumaufstellen der Freiwilligen Feuerwehr Imbach Klostergarten Imbach

SA, 04.05. - SO, 05.05. Tour de Vin
Weingut Nigl

SA, 25.05. Präsentation des Weinjahrganges 2012 der Kremstaler Convent-Winzer Burgruine Senftenberg

SA, 08.06. 125-Jahr Jubiläum des Männerchor Liedertafel Senftenberg Klostergarten Imbach

SA, 15.06. - SO, 16.06. Sonnwendfeier Senftenberg mit Großfeuerwerk des Sportklub Senftenberg Veranstaltungshalle Senftenberg

SA, 22.06. Sonnwendfeier mit Großfeuerwerk des MSC Imbach Klostergarten Imbach

SA, 06.07. - SO, 07.07. Sommerfest des Verschönerungsvereines Senftenberg Park Senftenberg

FR, 12.07. - SO, 14.07. Feuerwehrfest der Freiwilligen Feuerwehr Priel Dorfplatz Priel

SA, 10.08. - SO, 11.08. Feuerwehrfest der Freiwilligen Feuerwehr Imbach Klostergarten Imbach

FR, 23.08. - SO, 25.08. Senftenberger Parkfest
Park Senftenberg

FR, 06.09. - SO, 08.09. Sportlerheuriger des SC Senftenberg
Klostergarten Imbach

SA, 19.10. Wachauer Sammlertreffen
Veranstaltungshalle Senftenberg

SO, 17.11. Musikalischer Nachmittag der Trachtenkapelle Senftenberg Turnsaal der VS Senftenberg

SA, 30.11. - SO, 01.12. Imbacher Weihnachtsmarkt
Familie Unerfusser, Imbach

SO, 08.12. Preisschnapsen des SC Senftenberg
Veranstaltungshalle Senftenberg

IMBACHER BAUERNMARKT IM PRESSHAUS | SAMSTAG 9–12 UHR

2013
SENFTENBERG
IMBACH | PRIEL | REICHAUERAMT

HEURIGENKALENDER & VERANSTALTUNGEN

MARKTGEMEINDE SENFTENBERG
GUT TRINKEN ... GUT ESSEN ... GUT SCHLAFEN

SENFTENBERG@AON.AT | WWW.SENFTENBERG.AT

NEUER MARKT 1

A-3541 SENFTENBERG

TEL. 02719 / 2319 - 0, FAX - 18

Hotel   Zierlinger            Oberer Markt 17 | 3541 Senftenberg

Restaurantbetrieb von 17 bis 21 Uhr
Jeden Freitag: Marillenschmarr`n

Tel: +43 2719 2243 | Fax +43 2719 2363
info@hotel-zierlinger.at | www.hotel-zierlinger.at 

***Gasthof-Restaurant

H I N T E N B E R G E R

Senftenberg,  Neuer Markt 67, Tel. 02719-2202

info@hintenberger.at     www.hintenberger.at

Gästezimmer * Gartenterrasse * Sauna,

Weine vom Winzer Josef Hagmann aus Priel

Mittwoch und Donnerstag Ruhetag!

Geöffnet ab 9.00 Uhr, Küchenbetrieb jeweils

Mo/Di//Fr  11.30-13.00 und 17.30-19.30 Uhr

Sa/So 11.30 - 19.30 Uhr gegen Vorreservierung

Geschlossene Gesellschaften sind auch am Ruhetag möglich

Gasthof-Pension Leopold Janu   
Unterer Markt 53 | 3541 Senftenberg

Persönlich und familiär geführte Pension mit 23 Betten direkt 

im Zentrum des Ortes. Alle Zimmer sind ausgestattet mit 

Dusche, WC, Flat-TV, WLAN, Fön, Minibar und Safe.

Tel: +43 2719 2230, Fax +43 2719 8345, info@janu.at, www.janu.at 

Cafe   Kaufhaus   Bäckerei

M. BOTZ 
MO - FR, 06.30-12.30 Uhr | 15.00-18.30 Uhr 

SA, 06.30-12.30

Oberer Markt 2 | 3541 Senftenberg 
Tel: +43 2719 2417 | baeckerei-botz@aon.at

Fleischerei

EVA KURZ
MO, SA   07.00-12.00 Uhr 

DI - FR   07.00-12.00 Uhr | 15.00-18.00 Uhr

Oberer Markt 22a | 3541 Senftenberg | Tel: +43 2719 2251

RESTAURANT IM NUHR MEDICAL CENTER
Bodenständige Küche-saisonale Schmankerl-täglich verschiedene Menüs

GEBURTSTAGSFEIERN . TAUFE . FIRMENFEIERN . CATERINGS

Öffnungszeiten: 
MO bis FR  07.00 bis 20.00 Uhr | SA nur gegen Vorbestellung | SO  08.00 bis 18.30 Uhr

Anfragen und Vorbestellung unter Tel. +43 2719/ 2221 235

Dr. Nuhr-Platz 1 | 3541 Senftenberg | info@nuhr.at 

Tel.: +43 2719/22 21-0 | Fax: +43 2719/22 21-224

Heurigenkalender 2013
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Der Männerchor Liederta-
fel Senftenberg zählt zu den 
Traditionsvereinen der Markt-
gemeinde Senftenberg. Mit 
den zahlreichen Auftritten im 
Bezirk bzw. gesamten Bun-
desland NÖ ist er auch Bot-
schafter der Heimatgemeinde 
Senftenberg.
In den letzten Monaten stan-
den unter anderem Auftrit-
te am Andreasmarkt mit Hl. 
Messe in Senftenberg, beim 
Adventkonzert mit Hl. Messe 
gemeinsam mit der Trachten-
kapelle Senftenberg und Hl. 
Messe in der Pfarrkirche Im-
bach, ein Konzert beim Jaid-
hofer Adventmarkt, das Ad-
ventkonzert in der Stiftskirche 
Göttweig sowie die Weintaufe 
im Gemeindesaal und Advent-
singen im Gasthaus Reithner 
Droß.
Zahlreiche weitere Feiern von 

Vereinen und Privatpersonen 
wurden ebenso musikalisch 
mitgestaltet.
Herzlichen Dank an unseren 
„Geschichten-Vorleser“ Ing. 
Ludwig Niederreiter. Seine 
Lesungen zwischen unseren 
Liedern bringen immer eine 
ganz besondere Stimmung in 
unsere Konzerte.
Schon in Hinblick auf die 
125-Jahr-Feier am 8. Juni 
2013 im Klostergarten Imbach 
war es wieder an der Zeit, den 
Männerchor mit der eigent-
lichen Vereins-Tracht, dem 
NÖ-Trachtenanzug, neu einzu-
kleiden. Diese große finanziel-
le Belastung konnte nur durch 
Mithilfe von Förderungen und 
Sponsoren bewältigt werden. 
Der Männerchor Liedertafel 
Senftenberg bedankt sich sehr 
herzlich bei Bürgermeister Karl 
Steger, der den Kontakt zu 

Landeshauptmann-Stellver-
treter Mag. Wolfgang Sobotka 
hergestellt hatte. Durch diese 
Weichenstellung wurde von 
LH-Stellvertreter eine nam-
hafte Unterstützung zugesagt 
und eingehalten, ohne die die 
Erneuerung der Tracht nicht 
möglich gewesen wäre. Un-
terstützung gab es auch durch 
die Volkskultur NÖ sowie wei-

teren Sponsoren. Herzlichen 
Dank an Herrn Prof.Dr. Martin 
Nuhr (Nuhr Medical Center) 
und Herrn Dr. Herbert Buchin-
ger (Raiffeisenbank Krems).
Die Liedertafel Senftenberg 
wünscht der Bevölkerung der 
Marktgemeinde Senftenberg 
besinnliche Weihnachten und 
ein Prosit 2013. 

Michael Rea, Obmann

Männerchor Liedertafel Senftenberg
Erneuerung der Vereinstracht zum 125-jährigen Jubiläum

* Unser Angebot an Sie: Sie schließen einen Bausparvertrag mit der Raiffeisen Bausparkasse Gesellschaft m.b.H. im Spar-Tarif 
ab. Bei Vertragsbeginn vom 19.11. bis 31.12.2012 erhalten Sie den Aktionszinssatz von 5 % p.a. Dieser gilt bis 30.06.2013 und 
für eine maximale Einzahlungssumme von EUR 1.200,–. Für darüber hinausgehende Beträge erhalten Sie beim Spar-Tarif einen 
Zinssatz von 3,5 % p.a. Dieser Zinssatz gilt dann auch vom 01.07.2013 bis 30.11.2013 (Vertragsbeginn November) bzw. 
31.12.2013 (Vertragsbeginn Dezember). Danach wird der Zinssatz jährlich anhand des 12-Monats-EURIBOR ermittelt und be-
trägt maximal 4 %, mindestens 1 % p.a. Voraussetzung für alle vorgenannten Zinssätze ist die Einhaltung einer 6-jährigen Spar-
zeit. Im Jahr 2012 beträgt die staatliche Bausparprämie anteilig für die Monate Jänner bis März 3 % und anteilig für die Monate 
April bis Dezember 1,5 % der Einzahlung (Einzahlung pro Person und Jahr max. EUR 1.200,–). Für Verträge, die zumindest bis 
Ende 2012 aufrecht sind, ergibt das einen Durchschnittsprozentsatz von 1,875 %. 2013 beträgt die staatliche Prämie 1,5 % der 
Einzahlung (Einzahlung pro Person und Jahr max. EUR 1.200,–), danach maximal 4 % und mindestens 1,5 %. Am Beispiel 
monatlicher Einzahlung von EUR 100,–, Vertragsbeginn sowie erster Einzahlung am 01.12.2012 und einer Sparzeit von 6 Jahren 
ergibt dies einen effektiven Jahreszinssatz vor KESt von maximal 5,1 % und mindestens 1,5 %.

Die eigene Zukunft aufbauen:

   Ansparen mit Bausparen.

Beratung mit Qualität.
Josef Stummer & Team, Bankstelle Senftenberg, Neuer Markt 2
Telefon 02732 / 9000-8021, raiffeisenbankkrems.at
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Der Herbst ist für die Trachten-
kapelle immer ein besonderer 
Teil des Jahres: Neue Musik-
schüler, die Vorbereitungen für 
den musikalischen Nachmit-
tag, Proben für das Advent-
konzert und dieses Jahr auch 
Vorarbeiten für unser Baller-
eignis 2013. 
Wenn diese letzte Ausgabe 
der Gemeindenachrichten in 
Druck geht, haben wir nach 
intensiver Probentätigkeit be-
reits unsere wichtigste Kon-
zertveranstaltung des Jahres, 
den nunmehr 28. Musikali-
schen Nachmittag, absolviert. 
Auch dieses Jahr konnten wir 
unter der Leitung unserer be-
währten Kapellmeisterin Bri-
gitte Seiler und der routinier-
ten Moderation von Thomas 
Schweiger den zahlreichen 
Zuhörern ein abwechslungs-
reiches Programm für jeden 
Geschmack bieten. 
Mittlerweile hat es schon 
Tradition, dass im ersten Teil 
vor allem klassische Blasmu-
sik - Walzer, Märsche, und 
Konzertantes zur Aufführung 
gelangen, nach der Pause be-
schwingte Medleys, die Erin-
nerungen an Hits der letzten 
Jahrzehnte wach rufen. Doch 
auch die Pause und der ge-
mütliche Ausklang kommen 
nicht zu kurz, bieten sie doch 
immer Gelegenheit zur Stär-
kung und zum Gespräch - 
gerade über die Musik, die ja 
bei uns im Mittelpunkt steht. 
In diesem Zusammenhang 

möchten wir uns bei unseren 
Helferinnen, Freunden und der 
Familie Braun für die regelmä-
ßige Unterstützung bedanken. 
Gleiches gilt für unsere Spon-
soren, die für den Verein stets 
ein offenes Ohr haben.
Mit dem Adventkonzert ge-
meinsam mit dem Männerchor 
Liedertafel Senftenberg am 
16. Dezember 2012, diesmal 
in der Pfarrkirche Imbach mit 
ihrer besonderen Klangfülle, 
klingt unser musikalisches 
Jahr aus. 
Zu unserem 1. Senftenberger 
Opernball am 2. Februar 2013 
laden wir Sie herzlich ein und 
erlauben, uns bekannt zu ge-
ben, dass wir 2013 auch für 

Erwachsene anbieten, ein In-
strument der Trachtenkapelle 
zu erlernen.
Vielleicht werden Sie so selbst 
bald ein Teil der Trachtenka-

pelle Senftenberg, die al-
len Frohe Weihnachten und 
ein gutes Neues Jahr 2013 
wünscht.

Trachtenkapelle Senftenberg
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Ziemlich daneben gegangen 
ist die Herbstsaison für den 
SC Senftenberg. Statt einem 
angepeilten Tabellenrang un-
ter den ersten zehn Mann-
schaften blieb nur der 12. 
Platz nach dem Herbstdurch- 
gang. Die mit vielen jungen 
Senftenbergern besetzte U 23 

hält derzeit den letzten Tabel-
lenrang.

Preisschnapsen
Am Sonntag, dem 2. Dezem-
ber 2012, führten wir in der 
Veranstaltungshalle das schon 
traditionelle Preisschnapsen 
durch. Nach vielen spannen-

den Bummerln konnte sich 
Herr Dornhackel über die Plät-
ze eins und zwei freuen. Den 
dritten Rang belegte Markus 
Schimani. Bester Senften-
berger wurde Andi Proidl als 
Sechster. Der SC Senftenberg 
bedankt sich bei allen Spen-
dern und Unterstützern sehr 
herzlich.

Danke
Besonderer Dank gilt der  
Raika Senftenberg und ihrem 
Leiter Josef Stummer für die 

Übernahme der Patronanz ge-
gen Arnsdorf sowie unserem 
Vorstandsmitglied Franz Zei-
ninger. Er hat den gesamten 
Reingewinn seiner 50er Feier 
dem Sportverein zur Verfü-
gung gestellt.

Abschließend wünscht der 
Vorstand des SC Senften-
berg den Spielern, Angehö-
rigen und allen Mitbürgern 
ein besinnliches Weihnachts-
fest und viel Erfolg im Jahr  
2013.

SC Senftenberg

Franz Zeininger beim Anstoß 
im Zuge der Spendenüber-
gabe.

Dir. Stummer mit Kassier Rea 
und Obmann Klamminger 
beim Spiel gegen Arnsdorf.

Die Gewinner des Preisschnapsens Dornhackel und Schimani 
mit Obmann Klamminger und den Organisatoren Zeininger 
und Hauer.

Ein Jahr voller Ereignisse 
neigt sich seinem Ende ent-
gegen und auch für den Ver-
schönerungsverein war es 
ein besonderes Jahr, sowohl 
in arbeitsintensiver als auch 
finanzieller Hinsicht. Ein au-
ßergewöhnliches Jahr jedoch 
auch unter dem Aspekt, dass 
wir mit viel Tatendrang und 
Enthusiasmus unser im Vor-
jahr gestartetes Großprojekt 
„Parkumgestaltung“ sehr zü-
gig voranschreiten lassen und 
fast komplett zum Abschluss 
bringen konnten. Nachdem 
die alten Begrenzungssteine 
entfernt, neue Granitsteine 
gesetzt und verfugt, alle Wege 
verbreitert und neu gestaltet, 
Erdarbeiten durchgeführt, die 
Tröpfchenbewässerung fertig-

gestellt und die neuen Beete 
durch Unterstützung von 
Schülern der Gartenbauschu-
le Langenlois unter Anleitung 
von Herrn Kittenberger be-
pflanzt wurden, ist im Frühjahr 
nur mehr Kies auf alle Wege 
aufzubringen.  
Wir freuen uns sehr, dass 
wir dieses Projekt realisie-
ren konnten und möchten all 
jenen unseren besonderen 
Dank aussprechen, die uns 
dabei unterstützt haben. Und 
natürlich soll dies auch gefei-
ert werden.  
Wir wollen daher anstelle ei-
nes Maskenballes in der Fa-
schingszeit am 6. und 7. Juli 
nächsten Jahres als feierlichen 
Abschluss unseres Park-Pro-
jektes ein zweitägiges Fest in 

der Parkanlage veranstalten, 
zu dem wir Sie bereits jetzt 
sehr herzlich einladen.
Während des Herbstes wur-
den das Rondeau gepflegt, 
die Hecke geschnitten und 
auch die vier neuen Parkbän-
ke sowie das Gerätehaus ge-
strichen. 
Da das Laub heuer etwas län-
ger auf den Bäumen hängen 
blieb, haben wir dadurch spä-
ter als gewöhnlich das Laub 
gerecht und im Zuge dieses 
Parkeinsatzes auch das Ron-
deau winterfest gemacht. 
Während der Wintermonate 
werden zwei Ruhebänke am 
Hiesbergweg instandgesetzt. 
Allen Mitgliedern des Verschö-
nerungsvereines ist es ein An-
liegen, durch ihr Engagement 

unseren Ort schöner zu ge-
stalten. Umsetzen können wir 
dies vor allem auch durch Ih-
re finanzielle Unterstützung in 
Form von Mitgliedsbeiträgen 
bzw. Spenden.
Dafür möchten wir uns ganz 
herzlich bei Ihnen bedanken.     
Wir wünschen Ihnen für die 
kommenden Tage Ruhe vom 
Trubel des Alltags und dass 
wir alle in der meist von Hektik 
geprägten Adventzeit wieder 
innehalten können. Für das 
bevorstehende Weihnachts-
fest viele schöne Stunden 
im Kreise Ihrer Familien und 
Ihnen allen ein gesundes und 
glückliches Neues Jahr 2013.
Mit den besten Grüßen
Ihr Verschönerungsverein 
Senftenberg

Verschönerungsverein Senftenberg
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Neben der Teilnahme an 
den vielen Veranstaltungen 
befreundeter Verbände des 
ÖKB, der wehrhistorischen 
Gruppen sowie an kirchlichen 
Gedenkfeiern (Fronleichnam, 
Allerheiligen), war heuer die 
Jubiläumsfeier des k.u.k. In-
fanterieregimentes Nr.76 in 
Gols, „Freiherr von Salis-So-
glio“, eine besonders gelunge-
ne Veranstaltung.
Die Beteiligung der  Bevölke-
rung erreichte ein in unserer 
Gegend unvorstellbares Aus-
maß.

Das Jubiläumsjahr 2012
Im Jänner 1971 hat die ÖKB-
Ortsgruppe Senftenberg die 
Gründung einer „Hessergar-
de“ beschlossen, im Jahr 1972 
startete das zweite Standbein 

des Vereines. Die Tätigkeit des 
Vereines innerhalb des ÖKB 
und andererseits die Traditi-
onspflege des ehem. k.u.k. 
Infanterieregimentes Nr.  49, 

Freiherr von Heß, finden sich 
im aktuellen Vereinsnamen 
„ÖKB-Hessergarde Senften-
berg IR 49“, wieder.
Initiatoren und Protektoren 
der Hessergarde waren der 
damalige Bürgermeister von 
Senftenberg HR Dr. Manfred 
Holzinger, der Obmann des 
Hesserbundes Krems Fried-
rich Popper und der Obmann 
des ÖKB-Senftenberg Dir. Al-
fred Kurz.
Das Originaldokument aus 
dem Jahr 1972 lässt die gro-
ße Begeisterung erkennen, die 
bei der Aufstellung der Hes-
sergarde geherrscht hat:
Der „immerwährende Bestand 
der Hessergarde“ wie er von 

den „Gründungsvätern“ zu 
Papier gebracht wurde, ist 
selbstverständlich auch den 
heutigen Vertretern der Hes-
sergarde ein höchstes An-
liegen. Dieses kann aber nur 
durch neue (auch jüngere) Mit-
glieder erreicht werden.
Für weitere Fragen steht Ihnen 
der Kommandant Olt.i.Tr. Ing. 
Alfred Wurmauer gerne zur 
Verfügung. Tel.: 0676 / 54 26 
170.
Der ÖKB Senftenberg und die 
Hessergarde IR49 wünschen 
allen Gemeindebürgern ein 
besinnliches Weihnachtsfest 
und ein Prosit 2013.

Der Orts- u. Bezirksobmann
Olt.i.Tr. Ing. Alfred Wurmauer

40 Jahre Hessergarde Senftenberg

Originaldokument aus dem Jahr 1972

18. November  2012, Hessergedenkfeier beim Hesserdenkmal in St. Pölten

Oktober 1972, die Hessergarde Senftenberg im Gründungs-
jahr
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Moto-Cross-Show-Event /  
Ansturm auf Doppel-Staat-
meister / Großes Interesse 
der Medien / Rund 800 Zu-
schauer am Pfeningberg / 
Obermair und Friedl trium-
phieren.

Der Kremstaler Ort Imbach 
mutierte am Samstag, dem 
20. Oktober, vorübergehend 

zum Nabel der nationalen 
Motorsport-Welt. Das MSC 
Imbach Team veranstaltete 
das erste Nachtrennen Öster-
reichs im Motocross. Zu Gast 
waren viele österreichische 
Motocross Fahrer. Vom Hob-
bycrosser bis zum Doppel-
Staatsmeister, keiner wollte 
sich diese Premiere entgehen 
lassen.

Die Fans warteten geduldig 
bis zum Eintreten der Dun-
kelheit um das Licht der 230 
Scheinwerfer, angetrieben 
von sechs Stromaggregaten, 
zu sehen. Ein Lauf nach dem 
anderen wurde durchgeführt 
bis es dann zum Finale kam. 
Die getrennte Wertung von 
ÖM Fahrern und Hobby Fah-
rern ergab schließlich den 
totalen Triumph des MSC 
Imbach Racing Teams mit 
den ersten Plätzen von Ma-
nuel Obermair und Hermann 
Friedl. Bei der absolut geils-
ten Siegerehrung des Jahres, 
im Partyzelt, wurden dann die 
Pokale übergeben. Das Night 
Cross in Imbach hat Teilneh-
mer und Zuseher nicht zuviel 

versprochen. Extrem packen-
de Rennen, tolle Beleuchtung 
und eine megageile After Race 
Party. Die US-Boys haben ihr 
Anaheim, die Österreicher ha-
ben das Night Race in Imbach.
Wir bedanken uns für das gro-
ße Zuschauerinteresse und 
bei allen die uns bei unseren 
Veranstaltungen so kräftig un-
terstützen und wünschen allen 
ein frohes Fest und ein gutes 
Neues Jahr!

Geplante Termine für 2013:
28. April: Österreichische Mo-
tocross Staatsmeisterschaft
22. Juni: Sonnwendfeier 
Oktober: Night Race
Änderungen könnten sich 
noch ergeben

Alle wollten das Licht sehen

Veranstaltungskalender Jänner bis März 2013
Jänner  
5. Jänner: Glühweintrinken der FF Priel am Dorfplatz Priel
8. Jänner: Spielenachmittag des Seniorenbundes 
Senftenberg im Gasthaus Braun
12. Jänner: Musikantenstammtisch im Gasthaus Braun 
13. Jänner: Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Imbach
19. Jänner: Kindermaskenball des Elternvereines der 
VS Senftenberg in der Veranstaltungshalle Senftenberg
26. Jänner: Ball der Freiwilligen Feuerwehr Senftenberg in 
der Veranstaltungshalle
31. Jänner: Sautanz im Gasthaus Braun 

Februar 
2. Februar: Musikerball der Trachtenkapelle Senftenberg in 
der Veranstaltungshalle 
9. Februar: Musikantenstammtisch im Gasthaus Braun 
12. Februar: Faschingsdienstag - Ramba Zamba im 
Gasthaus Braun 

16. Februar: Gemütlicher Nachmittag des Pensionisten
verbandes Rehberg-Imbach in der Bauernmarkthalle Imbach
19. Februar: Preisschnapsen des Seniorenbundes 
Senftenberg im Gasthaus Braun
28. Februar: Sautanz im Gasthaus Braun 

März 
5. März: Spielenachmittag des Seniorenbundes Senftenberg 
im Gasthaus Braun
8., 9. und 10. März: Theateraufführung der Theatergruppe 
Kremstal im Klosterkeller Imbach
9. März: Musikantenstammtisch im Gasthaus Braun 
15., 16. und 17. März: Theateraufführung der Theatergruppe 
Kremstal im Klosterkeller Imbach
16. März: Gemütlicher Nachmittag des Pensionisten
verbandes Rehberg-Imbach in der Bauernmarkthalle Imbach
16. März: St. Patricks Day im Gasthaus Braun
28. März: Sautanz im Gasthaus Braun

Danke für Ihr Vertrauen!
Wir wünschen unseren Kunden, Geschäftsfreunden
und Vereinsmitgliedern frohe Weihnachten und ein 
gutes neues Jahr. 

In jeder Beziehung zählen die Menschen.www.KremserBank.at
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